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 Trier, den 28.04.2020 

Liebe Eltern, 

ab Montag, dem 4. Mai 2020 beginnt an unserer Schule der Unterricht für die 4. Klassen. 
Anbei noch einige wichtige Informationen für Sie. 

Aufgrund des einzuhaltenden Sicherheitsabstands wird die Klasse 4 in zwei Lerngruppen aufgeteilt. 
Vorgesehen ist ein Blockunterricht im täglichen Wechsel.  

 Gruppe A besucht die Schule ab 04.05. montags, mittwochs und freitags. In der 
darauffolgenden Woche kommen die Kinder der Gruppe A dienstags und donnerstags zur 
Schule. In der Woche darauf wieder montags, mittwochs, freitags usw. 

 Für Kinder der Gruppe B gilt: Ab 05.05. kommen die Kinder dienstags und donnerstags zur 
Schule. In der darauffolgenden Woche kommen die Kinder der Gruppe B montags, mittwochs 
und freitags. In der darauffolgenden Woche wieder dienstags und donnerstags usw. 

Eine Einteilung der Gruppen erhalten Sie separat. 

Warum ein täglicher Wechsel? 

Wir haben bei einem täglichen Wechsel einen engeren Kontakt zu den Kindern. An einem Tag erklären 
wir den Kindern etwas, am nächsten Tag arbeiten die Kinder selbstständig daran weiter und üben den 
Lerninhalt. Ist etwas nicht verstanden, dann können wir am darauffolgenden Tag Inhalte noch einmal 
direkt mit den Kindern klären. Wir können ggf. auch schneller mit dem Lernstoff vorankommen, wenn wir 
sehen, dass alles gut verstanden wurde. 

Sollten Sie Ihr Kind an den Tagen, an denen es keinen Unterricht hat, im Notfall nicht zu Hause betreuen 
können, können Sie es für die Notbetreuung anmelden. Bitte schreiben Sie uns in diesem Fall eine Mail 
und geben den Betreuungsbedarf an (Tag & Uhrzeit). 

Parallel dazu werden die pädagogischen Angebote für das häusliche Lernen für alle anderen Klassen 
sowie für die Viertklässlerinnen und Viertklässler, die aus persönlichen Gründen nicht an der 
Präsenzbeschulung teilnehmen können, fortgesetzt (das neue Aufgabenpaket kann am Montag ab 
8.15 Uhr für die Viertklässler auf dem Schulhof abgeholt werden. Die Klassenlehrerinnen der übrigen 
Klassen werden diesbezüglich eigenständig auf Sie zukommen). 

 Schüler/innen, die zur Risikogruppe zählen, wird empfohlen nicht in die Schule zu kommen. Wer 
glaubt, davon betroffen zu sein, meldet sich bitte bis Donnerstag, den 30.04.2020 schriftlich mit 
Angabe des Grundes.  

 Schüler/innen, bei denen im Haushalt Mitmenschen leben, die potentiell zur Risikogruppe zählen, 
fallen ebenso in den Rahmen der Schutzbedürftigkeit. Auch diese melden sich bitte mit Angabe 
des Grundes. Die betroffenen Schüler/innen werden weiter digital unterrichtet und wir treffen 
Vorkehrungen, dass sie die Klassenarbeiten mitschreiben. Sie schreiben die 
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Leistungsüberprüfungen zeitgleich in einem gesonderten Raum und ihre zu Hause erbrachten 
Leistungen können ab jetzt bewertet werden.  

 Schüler/innen müssen zur Teilnahme am Präsenzunterricht und der Notbetreuung gesund sein 
und dürfen keinerlei Erkältungssymptome aufweisen. 

 Aufgrund der Coronavirus-Meldepflichtverordnung ist sowohl der Verdacht einer Erkrankung als 
auch das Auftreten von COVID-19 Fällen zu melden. 

 Gemäß § 34 Abs. 5 des IfSG sind Eltern bzw. Sorgeberechtigte verpflichtet, Krankheiten der 
Kinder zu melden, bei denen es sich um übertragbare Infektionen handelt wie z. B. Masern, 
Diphterie, Cholera, Typhus, Tuberkulose oder andere ansteckende Krankheiten. Zu den 
Infektionen, die übertragbar sind, gehören auch Mumps, Scharlach, Keuchhusten, 
Hirnhautentzündung durch Hib-Bakterien, Meningokokken-Infektion, Windpocken, Hepatitis A, 
Ruhr (bakterielle) und Kopflausbefall. 

 
Organisatorische Maßnahmen: 

 Der Klassenraum der Viertklässler wurde so hergerichtet, dass nun ein Sitzabstand von 1,5 m 
zueinander gewährleistet ist.  

 Der Unterricht beginnt zeitversetzt mit einem offenen Anfang um 7.45 Uhr für die Kinder aus 
Igel. Die Buskinder treffen gegen 7.55 Uhr ein. Jedes Kind sollte beim Betreten der Schule darauf 
achten einen Abstand von 1,5 m zum Vordermann einzuhalten. Der Unterricht endet um 12 Uhr. 
Die Buskinder verlassen zuerst den Klassenraum und werden von der Lehrerin, die die 
Notgruppe betreut, zum Bus gebracht. Im Anschluss treten die Kinder aus Igel nacheinander den 
Heimweg an. 

 Es werden die Hauptfächer Deutsch, Mathematik und Sachunterricht erteilt. Es findet kein 
Sportunterricht statt. Bewegungsspiele und Gymnastik auf dem Schulhof werden unter 
Einhaltung der Hygienestandards durchgeführt.  

 Montags und dienstags werden die Kinder von Frau Thömmes unterrichtet. Mittwochs und 
donnerstags von Frau Kesseler. Am Freitag wird Frau Kiemen für die Kinder da sein. 

 Auch während der Pause ist der Mindestabstand einzuhalten, Kontaktspiele sind verboten. 
Während der Pause ist ein Mundschutz zu tragen. Mit einem pädagogischen Spielangebot 
versuchen wir die Kinder auf Abstand zu halten. 

 Die Leistungsfeststellung und –beurteilung erfolgt pädagogisch angemessen auf die 
gegenwärtige Unterrichtssituation.  

 Auch bitten wir Sie, liebe Eltern, das Schulgelände und damit auch den Klassenraum Ihres Kindes 
nur in Notfällen zu betreten. Die Anzahl der im Gebäude befindlichen Personen soll so gering wie 
möglich gehalten werden. Daher sollten Sie sich auch bei Fragen per Mail oder telefonisch an 
alle Lehrpersonen wenden.  

 Eine Notbetreuung wird weiterhin für berechtigte Kinder bis 12.00 Uhr vorgehalten. Wer keine 
Kinderbetreuung organisieren kann, aber dringend eine braucht, kann von der Notbetreuung 
Gebrauch machen. Ich bitte Sie darum, weiterhin verantwortlich zu handeln, damit die Zahl der 
zu betreuenden Kinder nicht zu stark ansteigt.  
Bitte beachten Sie die Ausführungen zur Notbetreuung auf unserer Webseite. Die 
Nachmittagsbetreuung kann durch Frau Wagner bis 14 Uhr sichergestellt werden. Ein 
Mittagessen kann zurzeit nicht angeboten werden. 

Hygienemaßnahmen 

 Seit Montag, dem 27.04.2020 gilt eine Maskenpflicht in Rheinland-Pfalz. Für den Schulstart wird 

den Schulen einmalig ein Kontingent an medizinischem Mund-Nasen-Schutz für diejenigen 

Schüler bereitgestellt, die insbesondere in der Anfangsphase noch ohne Maske in die Schule 



kommen. Die Eltern sind grundsätzlich für die Bereitstellung der Masken zuständig. Eine Maske 

sollen die Kinder in der Pause, auf dem Flur, beim Warten auf den Bus und im Bus tragen. 

Während des Unterrichts muss die Maske nicht getragen werden, solange alle im Unterricht an 

ihrem Platz sitzen bleiben. Nach Ablegen der Maske soll diese in einer zusätzlichen „Brotdose“ 

aufbewahrt werden. Bitte geben Sie Ihrem Kind eine Dose mit.  

 Vor der Toilette kontrolliert eine Lehrkraft, dass immer nur ein Kind die sanitäre Anlage betritt. 

Desinfektionsmittel werden ebenfalls vom Land gespendet. Die Lehrkräfte führen die Kinder in 

die sachgerechte Nutzung der Desinfektionsmittel und in das Händewaschen ein. Bitte lesen 

auch Sie den Hygieneplan-Corona auf unserer Internetseite und unterstützen Sie Ihr Kind bei der 

Einhaltung der Hygienemaßnahmen. Das Desinfektionsmittel wird nur eingesetzt, wenn das 

Händewaschen nicht möglich ist. 

 Die tägliche Reinigung am Ende des Schultages ist gewährleistet und wird kontrolliert. 

 Aushänge zu den Hygieneregeln wurden an den Toilettenanlagen und Klassenräumen 

angebracht. 

Wir befinden uns alle in einem dynamischen Prozess der gegebenenfalls kurzfristige Anpassungen 
erfordert. Sollten sich grundlegende Dinge ändern, werden wir Sie zeitnah darüber informieren. 

Ein erfreulicheres Thema ist das Fortschreiten der Anbaumaßnahmen. Auf unserer Internetseite können 
Sie sich in der Spalte „Schulblog“ über den Baufortschritt informieren, 

Bleiben Sie zuversichtlich und gesund! 

 

Anja Kesseler, Schulleiterin 

 

 
 
 


